
BUNDESGERICHTSHOF
BESCHLUSS

V ZB 4/02

vom 

18. April 2002 

in dem Rechtsstreit

Ingrid M Straße0 ,  B ^ ^ ,

Klägerin und Beschwerdeführerin,

gegen

Land Brandenburg, vertreten durch das Grundstücks- und Vermögensamt 
Brandenburg, dieses vertreten durch den Amtsleiter Hubertus Magdeburger 
Straße 45, Brandenburg,

Beklagte und Beschwerdegegnerin,

- Prozeßbevollmächtigte 
II. Instanz:

und Kollegen,
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Der V. Zivilsenat des Bundesgerichtshofes hat am 18. April 2002 durch den 

Vorsitzenden Richter Dr. Wenzel und die Richter Tropf, Schneider, Dr. Klein und 

Dr. Lemke

beschlossen:

Der Antrag der Klägerin auf Bewilligung von Prozeßkostenhilfe wird 

abgelehnt, weil die beabsichtigte Rechtsverfolgung keine hinreichende 

Aussicht auf Erfolg bietet.

Wenzel Tropf Schneider

Klein Lemke
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